
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Presseinformation 
Datum: 09. Juli 2026 

NÖ/Wien:  
Baustelle S1-Betonfeldsanierung bis Mitte Juli 
verlängert  
Kurzinformation: Verlängerung der Betondeckensanierung auf der S1 Wiener Außenring 
Schnellstraße im Bereich der Anschlussstelle Angerer Straße (Richtung Korneuburg) bis 
Mittwoch, 15. Juli 2026. Während der Arbeiten bleibt die Fahrstreifenreduktion aufrecht; in den 
Hauptverkehrszeiten – speziell am Freitag, 9. Juli 2026 nachmittags – ist mit zeitweiligen 
Verkehrsverzögerungen zu rechnen.  
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Bonaventura Presseinformation 
Wien/Niederösterreich, 09. Juli 2026 
 

NÖ/Wien:  
S1-Betonfeldsanierung bis Mitte Juli verlängert 
Wien/Niederösterreich, 9. Juli 2026 | Bei der derzeit laufenden Betondeckensanierung auf 
der S1 Wiener Außenring Schnellstraße in Fahrtrichtung Korneuburg im Bereich km 36,5 
(Anschlussstelle Angerer Straße) bleibt die Fahrstreifenreduktion bis voraussichtlich 
Mittwoch, 15. Juli 2026, aufrecht. Grund ist eine notwendig gewordene Instandsetzung 
der tieferliegenden Asphaltschutzschicht. 

Im Zuge der Sperre des 2. Fahrstreifens ist während der Stoßzeiten, insbesondere werktags 
zwischen 15:00 und 19:00 Uhr sowie am Freitagnachmittag (9.7.) zwischen 12:00 und 17:00 
Uhr, mit Verzögerungen und lokalen Stauereignissen zu rechnen. Bonaventura bedankt 
sich bei allen Verkehrsteilnehmer:innen für ihr Verständnis und ersucht um vorausschauende 
Fahrweise sowie Rücksichtnahme auf die Arbeitskräfte im Baustellenbereich.  

Hintergrund der Baustellenverlängerung 

Im Zuge der Arbeiten kam es zu nicht vorhersehbaren Erschwernissen, die die geplante 
Fertigstellung noch vor dem Einsetzen des Freitag-Nachmittagsverkehr nicht mehr zulassen. 
Die finalen Sanierungsarbeiten an diesem Streckenabschnitt werden nun bis 15. Juli 8:00 Uhr 
andauern. 

Aktuelle Informationen 

Die Baustelle ist im Baustellenmanagementsystem der ASFINAG vermerkt. Aktuelle 
Behinderungen auf der Strecke werden über den Verkehrsfunk durchgegeben und alle 
Verkehrsteilnehmer:innen durch ausreichende Beschilderung zeitnah informiert und umgeleitet. 

www.bonaventura.co.at  
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Autobahn S1 / Wiener Außenring Schnellstraße. 
© Bonaventura/Stefan Csáky 

Downloadlink 
 

 

Über Bonaventura  

Mit einer Gesamtstrecke von 51 Kilometern und vier Tunneln ist der von Bonaventura Infrastruktur GmbH verantwortete 
südliche Teil der A5 Nordautobahn heute mehr als nur wirtschaftlich wichtige Verkehrsader für das gesamte Weinviertel 
– er ist ein Vorzeigemodell, wie Verkehrs-Infrastruktur und ökologische Verantwortung vereinbar sind.   

Der 51 Kilometer umfassende Streckenabschnitt ist Österreichs erstes Public Private Partnership-Projekt (PPP) im 
hochrangigen Straßenverkehr im Auftrag der ASFINAG und wurde ab 2010 für den Verkehr freigegeben. Die an den 
Buchstaben Y erinnernde (und daher manchmal auch „Projekt Y“ genannte) Strecke besteht aus dem südlichen Teil 
der A5 von Eibesbrunn bis Schrick, der S1 West, Wiener Außenring Schnellstraße von Eibesbrunn nach Korneuburg, 
der S1 Ost, Wiener Außenring Schnellstraße von Süßenbrunn nach Eibesbrunn sowie der S2 Nordrand Schnellstraße. 
Die zugehörige Autobahnmeisterei mit der rund um die Uhr besetzten Überwachungszentrale befindet sich beim 
Knoten Eibesbrunn. Bis zum Konzessionsende im Jahr 2039 liegt die Hauptaufgabe der Gesellschaft mit ihrem 50-
köpfigen Team neben dem sicheren und kundenfreundlichen Betrieb der Strecke in der Verwaltung, dem 
Umweltmanagement und der vorausschauende Substanzerhaltung der Streckenabschnitte.  

Als erste österreichische Projektgesellschaft der französischen Meridiam-Gruppe brachte Bonaventura von Anfang an 
internationales Know-how im Bereich nachhaltigem Infrastrukturmanagement ein und verwirklicht neben einer 
Übererfüllung der Umweltauflagen auch zahlreiche ökologische Projekte entlang der Strecke durch das Weinviertel. 
Damit leistet das Unternehmen innerhalb seines langfristigen Engagements einen aktiven Beitrag zur Lebensqualität 
in der Region im Rahmen der UN-Nachhaltigkeitsziele.  

Weitere Informationen: www.bonaventura.co.at  

Rückfragehinweis  

Das Bonaventura Press Office c/o currycom communications steht bei Rückfragen gern zur Verfügung:  
Mag. (FH) Martina Wenzel, BA | martina.wenzel@currycom.com | 0676/84905021                                           
Lara Gstöttenbauer, BA | lara.gstöttenbauer@currycom.com | 0676/84905037 
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